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Am 10. Mai fand die Konfirmation in der Jakobi-Kirche statt. 
Herzlichen Glückwunsch allen Konfirmierten! 

 
 



___Andacht___________________________________________          

Unter den Linden                                                                                                 

Wie mit dem Lineal gezogen führt die 
Allee von der Hauptstraße auf das 
Landgut zu, das wie ein kleines 
Schloss in den Feldern liegt und von ei-
nem Graben umschlossen ist. Bei son-
nigem Frühlingswetter gehe ich die an-
derthalb Kilometer; rechts und links 
von mir alte Linden, nur hin und wie-
der ersetzen jüngere Bäume die ent-
standenen Lücken in dem alten Be-
stand. Seit wenigen Tagen ist es wär-
mer geworden und neues Laub sprießt 
aus den gerade noch kahlen Ästen. Die 
graubraunen Stämme der Bäume mit 
ihrer tiefgefurchten, rissigen Borke ei-

nerseits und das vorsichtig hellgrüne Blätterwerk über mir umrahmt die Allee, an 
deren Ende ich wie am Ende eines Tunnels einen Blick auf das Schloss be-
komme. Ein tolles Bild, aber noch mehr begeistert es mich, dass man nach den 
kalten und dunklen Monaten sehen kann, wie das Leben wieder sichtbar in die 
Natur zurückkehrt. Und: mir wird deutlich, dass die Menschen, die diese Allee 
vor Generationen gepflanzt haben, viel vom Wesen des Lebens verstanden ha-
ben. Als sie damals kleine Bäume an den Rand dieses Weges gepflanzt haben, 
war von den heutigen grünen Baumkronen und den kräftigen Stämmen noch 
nichts zu sehen. Ja, sie konnten davon ausgehen, dass auch zu ihren Lebzeiten 
die Alleebäume nicht die Größe erreichen würden, die diese Allee heute so be-
eindruckend und schön macht. Und trotzdem haben sie die Bäume gepflanzt. 
Hätten sie nur auf den Nutzen für sich selbst gesehen, hätten sie Erdbeeren oder 
Kartoffeln anpflanzen müssen – und wir würden dann heute über einen Feldweg 
spazieren müssen. Wir selbst hätten diese Allee so gar nicht anpflanzen können, 
sondern sie ist aus dem gewachsen, was andere getan haben, nicht zum eigenen 
Nutzen oder zur eigenen Freude, sondern zu unserer. Bevor wir nicht verstehen, 
dass wir Teil von etwas Größerem sind, bevor wir nicht gewahr werden, dass wir 
nicht nur im Jetzt leben, sondern dass es eine Vergangenheit und eine Zukunft 
gibt und wir an beidem Anteil haben, bevor wir nicht erkennen, wie sehr wir 
aufeinander und auf die Schöpfung um uns herum angewiesen sind, haben wir 
noch nicht erfasst, was wichtig und wesentlich ist. 

Axel Bargheer, Bückeburg 



____Aus dem Kirchenrat_________________________________

Vier Abschiede        

In diesem Sommer endet die Zeit von Pastor Jürgen Harms in unserer 
Gemeinde. Als lutherischer Pastor im Ruhestand war er im Gastdienst bei 
uns tätig zur Entlastung in den Zeiten, wenn Pastor Heiko Buitkamp als 
Präses nicht Vorort sein konnte. Am 12. Juli werden wir Jürgen Harms im 
Gottesdienst verabschieden. Er schreibt zu seinem Abschied: 

„Wir hatten eine schöne Zeit!“ 

Liebe reformierte Gemeinde, drei Jahre lang war ich jetzt Gast in Euren 
Kreisen. Jetzt ziehe ich weiter. 

Das war am Anfang ein komisches Gefühl für einen lutherischen Pastor 
im Ruhestand – eine so ziemlich andere kirchliche Tradition kennenzuler-
nen, und vor allem die Menschen, die in dieser Tradition großgeworden 
sind. „Ob das wohl gut geht?“, habe ich mich gefragt. Und siehe da: es ist 
gut gegangen. Jedenfalls aus meiner Sicht: da waren Gottesdienste, Ge-
meindegruppen, KirchenrätInnen und KollegInnen, die mir das Gefühl ga-
ben, schon immer „reformiert“ gewesen zu sein.  

Auch wenn ich als Pastor für theologische Fragen, Impulse und Erklärun-
gen zuständig war, bin ich immer noch überrascht, mit welchem Interesse 
und Engagement Ihr alle Kirche und Gemeinde gestaltet. „Kirche von un-
ten“ eben, die nicht darauf wartet, dass andere sagen, wo es langgeht. 

Natürlich spüren wir auch hier den demografischen Wandel und schauen 
sorgenvoll in die Zukunft, aber die vielen LektorInnen, die ich auf dem 
Weg in den Predigtdienst begleitet habe, sind ein starkes Zeugnis für die 
Zukunft einer Kirche. Danke für diese tollen Gemeindeerfahrungen! 

Ich weiß noch nicht, wohin mich der ruheständliche Gastdienst treiben 
wird. Vielleicht treffen wir uns bald mal wieder. Das wäre schön! 

Auf jeden Fall möge Gott weiterhin seine Hand über Euch halten, Euch 
den Weg in die Zukunft zeigen und Euch begleiten als Gemeinde und als 
Menschen Seiner Welt!  

 Tschüss, Gott befohlen und ade, Euer Pastor Jürgen Harms 

 



____Aus dem Kirchenrat_________________________________

Ein zweiter Abschied ist der von unserem ehemaligen Vikar und jetzigem 
Pastor Jonathan Renau. Er schreibt zu seinem Abschied:  

Liebe Gemeinde, 

nun ist es so weit: Mein Vikariat ist zu Ende und ich verabschiede mich 
auf diesem Weg noch einmal. Mit einem dankbaren Herzen schaue ich 
zurück. 

Was habe ich in dieser Zeit bei euch gelernt: Predigten, Gottesdienste, 
Menschen begleiten in Freude und in Trauer und, was es heißt, Gemeinde 
zu sein. Wie tragend gemeinsamer Glaube sein kann, wie viel Geduld, Hu-
mor und Vertrauen manchmal nötig ist. 

Ich danke allen, die mich auf diesem Weg begleitet haben. In der Schule, 
in der Gemeinde und während der Seminarwochen. 

Ein besonderer Dank 
gilt euch für den 
schönen Gottesdienst 
zu meiner Verab-
schiedung. Die Lie-
der, die Worte, die 
Begegnungen da-
nach — ich habe das 
als großes Geschenk 
erlebt. 

 
 

Ich darf seit April die Präses der EKD und das Präsidium als persönlicher 
Referent unterstützen. Gleichzeitig begleite ich unsere Nachbargemeinde 
Bückeburg/Stadthagen. Ich bin also nicht aus der Welt — und freue mich, 
euch an unterschiedlichen Stellen immer mal wieder zu treffen. 
 
Alles Liebe, Jonathan 
 
  



____Aus dem Kirchenrat_________________________________

Und noch einen dritten Abschied gilt es zu vermelden. Wobei er in diesem 
Fall mit einem Wechsel verbunden ist: 
Seit 2005 gestaltete das Mitglied unserer Gemeindevertretung Julia En-
gewicht den Konfirmandenunterricht in der Lebenshilfe, lange Jahre zu-
sammen mit unserer damaligen Kirchenratsvorsitzenden Biggi Appel und 
zusammen mit Pastor Buitkamp. Durch einen Stellenwechsel verließ sie 
nun die Lebenshilfe und beendet damit auch ihre Arbeit im Konfirman-
denunterricht. Als Gemeinde sind wir dankbar für die vielen Jahre mit lie-
bevoll gestalteten Gottesdiensten und mehreren Konfirmationsjahrgängen 
unter ihrer Regie. Als Mitglied unserer Gemeindevertretung bleibt Julia 
Engewicht der Gemeinde verbunden.  

Steffi Korbach-Scheel (links) und Anja 
Kunert werden künftig zusammen mit 
Heiko Buitkamp den Konfirmandenun-
terricht in der Lebenshilfe gestalten. Es 
werden sicher neue Akzente gesetzt wer-
den und irgendwann in den nächsten 
Monaten wird es einen Gottesdienst mit 
den Konfirmandinnen und Konfirman-
den aus der Lebenshilfe geben.                          

 
Und es gibt noch einen vierten Abschied: Lazlo Rac, „unser Gitarrist“ ver-
lässt Rinteln und kehrt in seine Heimat zurück. Unvergessen seine musi-
kalische Begleitung unserer Gottesdienste in der Corona-Zeit und seine 
Musik bei vielen fröhlichen Festen und den Taizé-Andachten. Wir werden 
auch ihn sehr vermissen! 
Projekt Friedhof: Patenschaft für „verwaiste“ Gräber 

  Helfende Hände gesucht! 
(ia)Wir suchen weitere zupackende freiwillige Helfer für unseren Fried-
hof. Dort finden wir viele „verwaiste“ Gräber, für die sich niemand mehr 
zuständig fühlt oder keine Nachkommen mehr ermittelt werden können. 
Für das Erscheinungsbild unseres historischen Friedhofs wäre es schön, 
wenn auch diese Gräber von Zeit zu Zeit von welkem Laub und Unkraut 
befreit würden. Eine Bepflanzung und Bewässerung sind nicht notwendig. 

Wie oft sollte die Pflege erfolgen? So wie Sie Zeit und Lust haben! Nähere 
Informationen, welche Gräber pflegebedürftig sind, erhalten Sie im Büro.  



_____Aus der Gemeinde_____________________________________ 
 
„Einfach Heiraten“          26.06.2026 
Die Liebe feiern – Einfach. Würdevoll. Feierlich. Ohne großes Tamtam. 
Mit Gottes Segen. 
Das verbirgt sich unter der Aktion „Einfach Heiraten“. Hier bei uns und 
deutschlandweit laden Kirchengemeinden alle Menschen ein, ihre Liebe 
zu feiern und Gott um den Segen für ihre Beziehung zu bitten. 

Wer ist eingeladen? 
Ehepaare, die (spontan) kirchlich heiraten möchten, 
Paare, die ihr Ehejubiläum feiern, 
Paare, die sich verloben oder segnen lassen möchten, 
frisch Verliebte oder seit Langem miteinander lebende Menschen, die 
ihre Partnerschaft unter Gottes Segen stellen möchten. 

Wann? 
Freitag, den 26.06.2026 zwischen 15.00 und 18.00 Uhr in der Jakobi-
Kirche 
Wer zu einer bestimmten Uhrzeit kommen möchte, kann sich bei Pastor 
Buitkamp oder im Gemeindebüro (05751-2674) anmelden. Ohne Anmel-
dung ist evtl. mit Wartezeit zu rechnen 
Wie lange dauert die Segnung / Trauung? 
Einige Minuten für die Anmeldung + 20 Minuten Gespräch mit Pastor 
Buitkamp + 20 Minuten Vorbereitung (Musik, Ansprache etc.) + 20 Mi-
nuten Zeremonie mit Musik, Gebet, Ansprache, Segen + die Zeit, die ihr 
anschließend braucht für Fotos oder zum Anstoßen. 

Was muss ich beachten? 
Alle Paare, die eine kirchliche Trauung mit Eintragung im Kirchenbuch 
wünschen, bringen ihre Personalausweise sowie die Urkunde über die 
standesamtliche Trauung mit. Für den Eintrag im Kirchenbuch muss eine 
Person evangelisch sein. Noch mehr Infos: https://einfachheiraten.info/  

 



_____Aus der Gemeinde________________________________ 

                                     Dienstag, 15.30-17.30 Uhr   
16.06.2026   Spiel und Spaß 

21.07.2026   Sommerferien 

18.08.2026   Sonne-Wind-Meer 

18.09.2026   Ökumenische Woche      Freitag, 15.30 -17.30 Uhr 

                          Samstag, 10.00-13.00 Uhr 
12.09.2026   gemeinsam mit Möllenbeck in Möllenbeck  
 
Fahrt zur LaGa in Bad Nenndorf                                          05.06.2026 
(ih) Lust auf einen interessanten Ausflug in fröhlicher Gemeinschaft zur 
LaGa?             Es gibt am 5. Juni viel zu entdecken, z.B zu den Themen  

Biodiversität auf Friedhö-
fen, Natur- und Klima-
schutz, die Pflanzenwelt im 
Bibelgarten, die Pflanzen-
welt mit anderen   Augen im 
Foto-Workshop sehen oder 

beim Mittagsgebet singen, ausruhen, Kraft für den weiteren Weg tanken 

und noch Vieles mehr, 

wie auf der Homepage 
zu sehen ist: 

www.landesgarten-
schau-badnenndorf.de-

Von Rinteln fährt stündlich ein öffentlicher Bus-der Fahrpreis ist in der 
Eintrittskarte von 24,-€ enthalten. Wir werden um 9.12 Uhr am Pferde-
markt und um 9.14 Uhr am Bahnhof starten, Rückfahrt flexibel  nach 
Absprache.                                                                                                               
Bei Interesse bitte im Büro oder bei Imke Herrmann melden. 



____Musik in unserem Synodalverband_____________________

  



___Besondere Gottesdienste_____________________________ 

Gottesdienst zum Hafenfest                                                    05.07.2026 

(hb) Am ersten Sonntag im Juli findet um 10.30 Uhr der Gottesdienst am 
Hafen statt. In diesem Jahr hält Superintendent Schefe den Gottesdienst.  

Sommerkirche                                                               19.07.-09.08.2026 
(hb) Es ist schon eine schöne Tradition geworden, dass in den Sommerfe-
rien die Gottesdienste in Rinteln reihum gehen. In diesem Jahr sollen Paul 
Gerhardt und seine Lieder Thema sein. Vor 350 Jahren gestorben erfreuen 
und trösten seine Lieder noch heute. Der Auftakt ist am 19.07. bei uns bei 
hoffentlich sommerlichem Wetter mit einem Gottesdienst auf dem Hof. 
Einschulungsgottesdienst in Jakobi                                       15.08.2026  
(hb) Drei Einschulungsgottesdienste für die Grundschule Süd finden die-
ses Jahr in unserer Jakobi-Kirche statt. Um 8.00 Uhr, 8.45 Uhr und 9.30 
Uhr gestalten Pastor Gniesmer und Pastor Buitkamp die Gottesdienste 
Konfirmationsjubiläum        
5.9.2026                        
(hb) Am 05.09. soll Jubelkonfir-
mation gefeiert werden! Wenn 
Sie in diesem oder im vergange-
nen Jahr Konfirmationsjubi-
läum hatten, melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro, auch 
wenn Sie nicht in unserer Kir-
che konfirmiert wurden! Sie 
sind zur Jubelkonfirmation 
herzlich eingeladen. Wir bemü-
hen uns natürlich auch, die Ad-
ressen der Jubilare herauszufin-
den und sie anzuschreiben. Ge-
plant ist ein Programm ab 15.00 
Uhr mit einer Stadtführung, ei-
nem anschließenden Kaffeetrin-
ken und dem Festgottesdienst 
um 17.00 Uhr als Abschluss. 
Die lutherische Nikolai Kirche 
feiert am 06.09. ebenso ihr Kon-
firmationsjubiläum. 



___Gottesdienste______________________________________ 
 

!Samstag! 
 

06.06. 16.00 Uhr 
17.00 Uhr  

Kirchenkaffee 
Gottesdienst  
Pastor Heiko Buitkamp 

Sonntag 
 

14.06. 10.30 Uhr Gottesdienst  
Pastor Jürgen Harms 

Sonntag 21.06. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pastor Heiko Buitkamp 

Sonntag 28.06. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pastor Heiko Buitkamp 

Sonntag 
 

05.07. 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Hafenfest am alten Hafen 
Superintendent Christian Schefe 

Sonntag 
 

12.07. 10.30 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung 
von Pastor Jürgen Harms 
Pastor Jürgen Harms und  
Pastor Heiko Buitkamp 

Sonntag 19.07. 10.30 Uhr Sommerkirche  
in Jakobi 
Pastor Heiko Buitkamp 

Sonntag 
 

26.07. 10.00 Uhr 
 

Sommerkirche  
in Krankenhagen  
Pastorin Elisabeth Schacht-
Wiemer 

Sonntag 02.08. 10.00 Uhr Sommerkirche  
in St. Nikolai  
Lektorin Irmtraud Brendel 

Sonntag 
 

09.08. 10.00 Uhr    
 

Sommerkirche  
in Johannis 
Pastor Dirk Gniesmer 

Samstag 
 

15.08. 8.15 Uhr 
9.00 Uhr 
9.45 Uhr 

Einschulungsgottesdienste  
in Jakobi 
Pastor Heiko Buitkamp und  
Pastor Dirk Gniesmer 



___Gottesdienste______________________________________ 

 
Sonntag 16.08. 10.30 Uhr Gottesdienst  

Pastor Heiko Buitkamp 

Sonntag 23.08. 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im 
Blumenwall 
Pastor Heiko Buitkamp und  
Pastor Christian Schwarze  

Sonntag 30.08. 10.30 Uhr Gottesdienst  
Pastor Heiko Buitkamp 

Samstag 05.09. 16.00 Uhr 
17.00 Uhr 

Kirchenkaffee 
Gottesdienst zum  
Konfirmationsjubiläum 
Pastor Heiko Buitkamp 

An den Gottesdiensten kann weiterhin von zuhause aus über Zoom teilge-

nommen werden: Meeting-ID: 981 6055 0251 / Kenncode: 192326.  

Kollekten  
06.06. Kinderhospiz in Syke 
14.06. Kirchen helfen Kirchen 
21.06. Seenotrettung 
28.06. URCSA 
12.07. Seemannsmission 
19.07. Besondere gesamtkirchliche Aufgaben 
16.08. Nessel – Schulen der ev. Kirche in Syrien und Libanon 
23.08. Sozialfonds in Rinteln 
30.08. Freiwilliges Soziales Jahr in unserer Kirche 
05.09. Diakoniesammlung „Stark für andere 
 



____Freud und Leid____________________________________ 

Wir gratulieren allen Geburtstagsjubilaren  

im Juni, Juli, August 2026 
 
 
Wir grüßen unsere Geburtstagsjubilare 
mit einem Wort aus Psalm 145,20 

„Der Herr behüte alle, die ihn 

lieben.“ 
  



____Freud und Leid____________________________________ 

Aus der Gemeinde verstarb: 

 

 

Gebet 

 
Zeit und Ewigkeit 
 
Ewiger Gott,     

dir gehört die Zeit. 

Morgen und Abend 

und die Stunden dazwischen, 

Anfang und Ende 

und das Leben darin. 

 

Du umgibst unsere Zeit 

mit deiner Ewigkeit. 

Füll unsere Hände 

mit Leben. 

© Tina Willms 



____aus der Rintelner Ökumene__________________________

Morgengebet 

(ih) Bis zu den Sommerferien findet je-
den Dienstag um 8.30 Uhr das ca. zwan-
zig Minuten dauernde Morgengebet in 
Jakobi, ab dem 18.8. im Johannis-Kirch-
zentrum statt. Im Anschluss ist 
Gelegenheit für gute Gespräche bei einer 

Tasse fair gehandeltem Kaffee und Keksen. Seien Sie herzlich dazu 
eingeladen! Auf Wunsch können wir eine Mitfahrgelegenheit in die Nord-
stadt anbieten. 
 
Ökumenische Woche                                                   13. bis 20.09.2026 

 (ih) In der Woche vom 13. bis 20. September findet in Rinteln eine öku-
menische Woche statt, bei der sich die Gemeinden von St. Nikolai, Jakobi, 
Johannes und St. Sturmius, sowie das Diakonische Werk und verschiedene 
Einrichtungen Rintelns beteiligen. Noch vor den Sommerferien werden 
alle Veranstaltungen angekündigt und kurz vorgestellt. Die Woche startet 
mit einem ökumenischen Gottesdienst in St. Sturmius und endet mit einem 
Kindermusical in St. Nikolai, sowie mit einem Kinderfest zum Tag der 
Kinderrechte. Unsere Gemeinde beteiligt sich mit einer Taizé-Andacht, 
dem Kindertreff und dem Ultimo-Frühstück. Außerdem bietet unsere Kir-
che den Rahmen für Tanzvorführungen und eine Frauen- Disco. Es wird 
eine spannende Woche werden, in der Menschen ins Gespräch kommen 
und die Angebote der Rintelner Kirchengemeinden kennenlernen können.

 

Benefizkonzert für den Kinderschutzbund      21.06.2026 

Am 21.06.2026 findet von 14.00 bis 18.00 Uhr in und um die Jakobi-kir-
che ein Benefizkonzert zugunsten des Kinderschutzbundes statt, der durch 
einen tragischen Brand sein Haus verloren hat. Organisiert wird das Kon-
zert von Jakobi, Johannis und der Jugendfeuerwehr Rinteln. Viele Musik- 
und Tanzgruppen werden zu sehen sein, es gibt ein buntes Fingerfood-  
und Kuchenbuffet sowie ein von der Jugendfeuerwehr organisiertem Spie-
lespaß für die Kinder. Der Eintritt ist frei, es werden aber Spenden für den 
Kinderschutzbund gesammelt.                                        (Johanna Elstrod)



____Rückblick_________________________________________ 

Gedenken zum Kriegsende am 8. Mai 

Auch in diesem Jahr haben alle Rintelner Kirchengemeinden zu einer Ge-
denkfeier anlässlich des Endes des 2. Weltkrieges und der Befreiung 
Deutschlands vom Nazi-Regime eingeladen. Gut 80 Menschen sind die-
sem Aufruf gefolgt, darunter auch etliche Konfirmandinnen und Konfir-
manden. Pastorin Schacht-Wiemer begrüßte die Versammelten und hielt 
eine kurze Ansprache. Auch Bürgermeisterin Andrea Lange sprach zu die-
sem wichtigen Ereignis, damit es in unserer Gegenwart nicht in Verges-
senheit gerät und uns allen zur Mahnung für die Zukunft ist. Zu hören war 
das Gedicht „Dann gibt es nur eins!“ von Wolfgang Borchert. Dies schrieb 
er 1947 kurz vor seinem Tod, geprägt durch die schrecklichen Folgen des 
Kriegs und der Abwürfe der Atombomben. In einem weiteren Redebeitrag 
kam besonders die Angst vor einem 3. Weltkrieg in den Zeiten des Kalten 
Krieges zum Ausdruck. Musikalisch wurde die würdevolle Veranstaltung 
begleitet vom Posaunenchor der Kirchengemeinde Exten-Hohenrode.           
(Petra Friedrich) 

 

 

 

 

 

 



____Rückblick_______________________________________ 

(ih)Abwechslungsreich und interessant waren unsere Kindergottesdienst-
tage in Möllenbeck und Rinteln. Am 28.2. beschäftigten wir uns mit der 
Jahreslosung 2026 „Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu…“ Das 
kleine Murmeltier hatte die wärmende Sonne gesucht und so nähten 
wir uns ein kleines Sonnenkörnerkissen und gestalteten ein Fenster-
bild zur Geschichte.                                                                              Vor 

Ostern konnten die 
Kinder nach Herzens-
lust Osterdeko basteln 
und Ostereier anmalen, 
nachdem sie zuvor ei-
ner Ostergeschichte ge-
lauscht und fröhliche 
Lieder gesungen hatten. 

Am 25. April trafen sich 15 Kinder zum Kindergottesdienst-Tag. Er stand 
in Möllenbeck unter dem Motto der Geschichte des Propheten Elia, der 
vor der Königin Isebell flüchten musste und dem Gott dann auf eindrück-
liche Weise in einem Windhauch begegnet ist. Passend zu der Geschichte 
haben wir nach dem Gottesdienst Windspiele und Windmühlen gebastelt. 
Zu Beginn gab es ein leckeres Frühstücksbuffet. Und gespielt wurde zwi-
schendurch im Klosterinnenhof natürlich auch.  

 



____Rückblick_________________________________________ 

Frauensache! 
Ein gesundes und leckeres Frühstück! 

(ia)Dazu hatte uns Rita Kuhlmann eingeladen. Sie ist Ernährungsberaterin 
und hat viele Jahre für Kindergärten und Schulen gekocht. Für uns berei-
tete sie ein vollwertiges Frühstück nach Dr. Bruker vor. Dazu gehören 
frisch geschrotetes, eingeweichtes Getreide (Hafer, Dinkel, Weizen etc.) 
Nüsse, gesunde Saaten, viel Obst und Sahne- aber kein Industriezucker!         
Wir erhielten viele interessante Infos über 
Zusammensetzung und Zubereitung dieses 
Frischkornbreis, der uns mit seinen vielen 
Vitaminen und Enzymen schon morgens 
Energie für den ganzen Tag liefert. Das 
Frühstück war sehr lecker- und wir haben 
„frühstückend“ viel gelernt!  

Im Mai/Juni planen wir einen Besuch der LaGa und einen Rundgang über 
unseren Friedhof mit Pastor Heiko Buitkamp. Dabei werden wir sicherlich 
einiges über Geschichte, Pflege und Kosten erfahren. Nähere Informatio-
nen dazu erhalten Sie im Büro. 

Frauenfrühstück 
(in-h) Das Frauenfrühstück fand dieses 
Mal in Möllenbeck statt. Das Thema 
lautete: - jüdische und christliche Feste-
Zu Beginn gab es ein reichhaltiges und 
abwechslungsreiches Buffet. Nach die-
ser Stärkung referierte in kleiner Runde 
Frau Pastorin Ute Schultz zu diesem 
Thema. 
So erfuhren wir einiges über die Bedeu-
tungen und Gemeinsamkeiten der Feste. 
Anschließend wurde an den einzelnen 
Tischen viel diskutiert. 
Mit einem Gebet endete der Vormittag. 
Das nächste Frauenfrühstück erwartet 
uns in Rinteln. Thema und Termin wer-
den rechtzeitig bekannt gegeben. 



____aus der reformierten Welt____________________________ 
 

(hb) Auf der Frühjahrssynode in Celle 
wählte die Synodalverbandssynode Ger-
rit Degenhardt zum neuen Präses des Sy-
nodalverbands. Er ist damit Nachfolger 
von Heiko Buitkamp, der das Amt aus 
gesundheitlichen Gründen vorzeitig ab-
gab. Sein Pfarramt in Rinteln behält 
Heiko Buitkamp bei. 

 
Zu Himmelfahrt war 
unsere neue Nachbar-
gemeinde Bückeburg-
Stadthagen Gastgebe-
rin für den gemeinsa-
men Gottesdienst zu-
sammen mit Hameln, 
Möllenbeck und uns 
Rintelnern.  
Seit dem 1. Januar ge-
hört die Gemeinde zur 
Landeskirche. Es war 
eine fröhliche Gemein-
schaft im Gemeindesaal in Bückeburg, in den wir wegen des schlechten 
Wetters Zuflucht suchten. Im nächsten Jahr werden wir Rintelner Gastge-
ber sein für den gemeinsamen Himmelfahrtsgottesdienst. 
 

Unsere Nachbargemeinde in Hameln 
feiert dieses Jahr ihren 125. Geburts-
tag und lädt am 28.6.2026 um 15.00 
Uhr herzlich zum Festgottesdienst 
ein, in dem unsere Kirchenpräsiden-
tin Susanne Bei der Wieden die Pre-
digt halten wird. Pastor Buitkamp 
bietet gerne eine Mitfahrgelegenheit 
nach Hameln an. 



_____Gemeindeveranstaltungen_________________________ 
 

 
 

Sonntag Gottesdienst 
 

                                     10.30 Uhr 
 

Montag Flötenensemble 
 
Frauensache! 

                                     18.00 Uhr 
 
nach Vereinbarung                          
 

Dienstag 
 

ökum. Morgengebet 
bis zu den Sommer-
ferien in unserer Kir-
che, danach im Jo-
hanniskirchzentrum  
Kindertreff 
 
Töpfern 
 
Spieleabend 

wöchentlich                   8.30 Uhr 
(außer in den Ferien) 
 
                                     
 
jeden 1.+3. Dienstag    15.30 Uhr 
 
jeden 1.+3. Dienstag    19.00 Uhr 
 
jeden 2. Dienstag            19.00 Uhr 

Mittwoch      Besuchskreis 
 
Ultimo-Frühstück 
 

nach Vereinbarung 
 
jeden letzten Mittwoch   9.00 Uhr 
Andacht                           8.45 Uhr 
 

Donnerstag Krabbelgruppe 
 
Yoga 

                                       9.30 Uhr 
  
                                     19.00 Uhr 

Freitag Schachklub 
 
Konfirmanden    
 

                                     18.00 Uhr 
 
19.6./14.8.                       16.00 Uhr 

Samstag Konfirmanden 
Kirchenkaffee 
Gottesdienst 
Kindergottesdienstag 
 

                                     10.00 Uhr 
6.6. /5.9.                         16.00 Uhr  
6.6. /5.9.                         17.00 Uhr 
nach Absprache in       10.00 Uhr 
Möllenbeck oder Jakobi                  



____So sind wir zu erreichen_____________________________

Ev.-reformierte Jakobi-Kirche 
Klosterstr. 17 / Kollegienplatz 

Internet 
www.rinteln.reformiert.de 

Pastor  
Heiko Buitkamp, Klosterstr. 17, 

Tel. 05751 / 2674    
heiko.buitkamp@reformiert.de 

 
Kirchenratsvorsitzende 

Imke Herrmann 
0152/55335598 

imke.herrmann-edling@gmx.de 
 

Gemeindebüro und Friedhof 
Barbara Kuhfuß 

Klosterstraße 17, 31737 Rinteln, 
Tel. 05751 / 2674, Fax 95 93 94, 

rinteln@reformiert.de 
Bürozeiten:                                                      
mittwochs  

9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kirchenmusiker 
Wolfgang Westphal 

 
         Küster 
      Jörn Edling 
    edling@posteo.de 

 
Telefonseelsorge 

0800 / 1110111 

 

_________________________________________________________ 
Bank:         Sparkasse Schaumburg                             BIC:NOLADE21SHG       
Kirchenkasse:      IBAN:   DE 04 2555 1480 0520 3008 49                            
Diakoniekasse:    IBAN:   DE 94 2555 1480 0520 9069 34 
Friedhofskasse:   IBAN:   DE 21 2555 1480 0520 1093 56 
Bank:                   Volksbank in Schaumburg e. G.               BIC:GENODEF1BCK 
Diakoniekasse: IBAN:   DE 45 2559 1413 0026 3818 01 
______________________________________________________________________     

Kirchenrat Ivonne Andree-Hils Heiko Buitkamp        Annina Häfemeier 
                        Imke Herrmann               Ingrid Krumrey         Andreas Sieker 

__________________________________________________________ 
Herausgegeben vom Kirchenrat der Ev.-ref. Kirchengemeinde Rinteln 
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Jürgen Harms (jh), Imke Herrmann (ih)                                                
Barbara Kuhfuß (bk), Jonathan Renau (jr) 

 
Druck:   Gemeindebrief Druckerei Groß Oesingen 
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